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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nro. ISO.

Literarische Anzeigen .
So eben ist erschienen , und durch alle Buchhandlungen

des In - und Auslandes , in Karlsruhe , Heidelberg und
Freiburg in den Groos ' scheu Buchhandlungen zu haben :

Bilder - ConversaLions - Lexikon
für

daö deutsche Volk ,
E i tt - Handbuch

zur Verbreitung
. gemeinnütziger Kenntnisse und zur Unterhaltung .

In alphabetischer Ordnung ,

Mit bildlichen Darstellungen und Landkarten .
In vier starken Bänden in Quartformat . Gedruckt auf

schönem weißen Papiere mit grober Schrift .
Allsgegeben in einzelnen Lieferungen von 8 Bogen , deren

jede im Subskriptionspreise 27 kr, kostet.

Ersten Bandes erste Lieferung . Bogen 1 — 8.
Aachen bis Ambrosius

mit den Holzschnitten :
Vas Rathhaus zu Aachen ; das Grabmal Abälard 's und
Heloisen ' s ; bas Abendmahl , nach Leonardo da Vinci ; Abra¬
ham a Santa Clara ; die Rhede von Abukir ; der Achat ;der Schild beS Achilles ; John Adams ; der Zuckerhut im
Adersbacher Felsenwalde ; der Steinadler ; Vas adriatischeMeer nebst Küste ; der Orang -Utang , zwei Meerkatzen undder Hundskopfaffe ; der Affenbrodbaum und dessen Blatt ,Blühte und Frucht ; die Agave und deren Blühte ; Agn

'
ppa

^
" Neshei'nk ; die Obelisken bei Luxor in Aegypten ;das Geburtsort Napoleon 's in SlMcio ; Herzog Alba ; ein

Albaneser ; der Albatros ; Alfons Albuquerque ; Kaiser Ale¬xander I . und die Alexanversäule ; der Hafen von Alexan¬dria ; Herzog Alexius von Anhalt - Bernburg ; Alfieri ; mehrereAlgenarten ; das Thor der Gerechtigkeit und der Löwensaalin Alhambra ; Ali Pasch » von Janina ; der Alk ; die Aloövon Sokkotora und der Blühtcnstengel derselben
und den

in Hupfer gestochenen Karten von Afrika u . Ägypten .
Das Vilder - Couversations - Lexikoii ist bestimmt für alleKlaffen des gestimmten deutschen Volkes ; mit Uebcraebunqalles Strengmiffciischaftlichen und dessen , was „ icht für die

Gesammthsit beachtnngdwerth erscheint , verbreitet es sich in
allgemein faßlicher ; populärer Darstellung über alle in, ge¬

wöhnlichen Leben vorkommenVen Gegenstände und sucht durch
ausführliche Behandlung des Nützlichsten und Wissenswerthe¬
sten zu belehren , durch Hervvrhebcn des Interessanten aber
zugleich zu unterhalten . »Für beide Zwecke dienen auch die
bildlichen Darstellungen , namentlich die dei'gefügten Land¬
karten " , durch welche sich dieses Werk von alleir ähnlichen
Unternehmungen des In - und Auslandes unterscheidet , und
sein Nutzen bedeutend erhöht wird .

Da die Notlügen Einleitungen nunmehr getroffen und
die größten Schwierigkeiten beseitigt sind , so werden die
einzelnen Lieferungen so rasch, als es nur immer die Sorg¬
falt , welche dieses Werk erheischt , gestattet , in Zwischen¬
räume » von vier bis sechs Wochen auseinander folgen .

Leipzig , am 6. Mai I6Z4 ,
F . A , Brockhaus ,

Zn der Buchhandlung von C . F . Amelang in Ber¬
lin erschien und ist in allen Buchhandlungen , in Karlsruhe
bei G . Braun , in Mannheim bei T . Löffler , i» Frei¬
burg bei Fr . Wagner , in Heidelberg bei C . F . Winks ?
zu haben :

IleaäiiiA I - 6LLOUS et <7.
oder

englische Lesestücke
aus den Werken vorzüglicher englischer älterer
und neuerer Schriftsteller . Zur belehrenden
Unterhaltung der Jugend beider Geschlechter ;
sowohl für Schulen , als zum Privatunterricht .

Mit Worterlaukernngen .
Von G . F . Burkhard t ,

Lehrer der engl . Sprache an der städtischen Gewerbschnle ,
dem Mlssionslnstltute und mehreren andern Schulen

tu Berlin .
25 Bogen im größten Octav 1 fl. 48 kr .

Diese Sammlung von größtentheilS keichtfaßlichen Lcse -
stücken , als : Anekdoten , Wortspiele , Fabeln , Geschichten ,
launige Erzählungen , auserlesene Briefe , AuSzüge aus be¬
rühmten Schriftstellern der Geschichte rc. , nebst einem Dra¬
ma , mit Worterläuternngcn , dürfte wohl füglich den reich¬
haltigsten Und zweckmäßigsten Lesebüchern für Anfänger in
der englischen Sprache an die Seile zu setzen , so wie über¬
haupt Ließ Lesebuch, das sich auch durch sein gefälliges Aeus-
ftre vortheiihast auSzcichnet , nicht blos znm Gebrauch für
Schulen , sondern auch für den Privatunterricht bestens zu
empfehlen seyn.

In demselben Verlag e erschienen :
Vurckhadt , G . F . , Der kleine Engländer ;

oder Sammlung der im gemeinen Leben am häufigsten vor -
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kommenden Wörter und Redensarten zum Auswendiglernen .

Englisch und Deutsch . Ein Hülfsbuch zck Erlernung der

englischen Sprache , und vorzüglich zur Uei mg des Gedacht »

uifses . Zweite mit Phrasen und kleinen Erzählungen sehr

vermehrte Auflage , gr . 12 . Geheftet Z6 kr,
- Vorschule der englischen Sprache für

Deutsche , mit besonderer Berücksichtigung der Aussprache

für Anfänger , nebst Uebungen zum Uebersetzen, vom Leich¬

ten zum Schwerer « übergehend , zweckmäßigen Beispielen

und lcichtfaßltchen Leseübungen . 20 kompreffe Bogen im

größten Dctav . 1 tl . ZO kr»

— — und vr . I . M . Jost , Ausführliches

Lehr -buch der englischen Sprache für Schulen

und Privatunterricht ; enthaltend : wissenschaftlich ge¬

ordnete Anleitung zur Aussprache und Aneignung der Sprach -

formen ; vollständige Entwickelung der Syntax , mit zahlrei¬

chen UebnngSbeispielen , besonders für reifere und gebildetere

Schüler höherer Klassen ; einem Anhang zur KenntniA und

Ucbung des im Merkantilischen üblichen Style ? , und eine

Auswahl guter , zweckmäßig erläuterter Lesestücke . Zweite

verbesserte und vermehrte Aussage, 42 kompresse Bogen im

größten Octav . 3 fl. 16 kr .

_ Vollständiges englisch - deutsches und

deutsch - englisches Taschenwörterbuch , nach den

vorzüglichsten über beide Sprächen erschienenen größeren Wör¬

terbüchern , besonders nach denen vo „ Adelnng , Johnson

und Chambers bearbeitet . Zweite vermehrte Auflage .

Zwei Theile . Erster Theil : Englisch - Deutsch . Zweiter

Theil : Deutsch - Englisch , kl. 8 . Jede Seite in drei Spal¬

ten , mit ganz neuen Perlschriften gedruckt . Engl . Druck¬

papier . Sauber geheftet 4 fl. 12 kr.

Dieses reichhaltige , korrekte , schön gedruckte und im

Vcrhältniß ausserordentlich billige Taschenwörterbuch erwarb

sich gleich bei seinem Erscheinen den ungethcilten Beifall

der Sachverständigen . Eine binnen wenigen Jahren uöthige

zweite Auflage ist wohl die beste Empfehlungl

Neue Uebungsbücher
der

französischen und engl . Sprache .

( In Friedrich Wilmans Kunst - und Sortimcnthand -

lung in Frankfurt a . M .)

Literarische Blumenlese , deutsch und fran¬

zösisch . Ein Ucbungs - und Unterhaltungsbuch
für Freunde der beiden Sprachen , besonders zur
Bildung des Gehörs , nach einer neuen Methode
von H . Pierre , Professor der neuern Spra¬

chen 8 . br . 1 fl . 30 kr .

Der Zweck dieser Anthologie ist hauptsächlich , das

Ohr deö Lernenden an die Töne der fremden Mund¬
art zu gewöhnen , ohne großen Aufwand von Zeit

und Mühe Wortreichthnm zu verschaffe« / und
auf diese Weise das Gespräch mit Eingebornen ,
sowohl im Verständniß als Erwiederung , zu er¬
leichtern und zu fördern . Dabei ist sie ihrem In¬
halt nach unterhaltend und der Wechsel des Styls
in gebundener und freier Rede , von besonderem
Nutzen.

Pierre , H, , die vier Stylarten der französischen
und deutschen Sprache . I . Der leichte Styl .
II. Der erklärende Styl . HI . Der historische
Styl . IV , Der Conversationsstyl . Zum Ueber -

setzeu in ' s Französische für Deutsche , welche schon
mit den Elementarregeln der französischen Spra¬
che vertraut sind , wie auch als erste Leseübung
im Deutschen für Franzosen und Engländer .
2 Theile . 8 . br . 1 fl. 36 kr .
Der deutsche Theil 54 kr.
Der französische Theil 42 kr.'

Ilie Oaslcet . Lelections lroin tlre most siopu -

lai ' und udrnired untliors . Ldited liv 0 . llain -

burgor . Vw 5t seriss . 12 . 1 d . 21 str .

Zu haben in den Groos ' schen , so wie in allen

übrigen Buchhandlungen in Karlsruhe , Freiburg , Hei¬

delberg u . s. w .

An Eltern , Lehrer und Erzieher .

UnLversalhisLoriker ,
der kleine , ein historisches Lesebuch für

das mittlere und höhere Knabenalter . 8 .

Neue Ausgabe (3 Bände ) in 9 Lieferungen , jede
von 6 Bogen zu 12 kr.

In keinem Zweige des öffentlichen , wie des Privat¬

unterrichtes , mag wohl das Bedürfniß guter Schulbü¬

cher mehr gefühlt und weniger befriedigt werden , als in

demjenigen Theist des Sprachunterrichtes , welcher durch

Leseübungen das Sprachgefühl zu läutern und zu befe¬

stigen den Zweck hat . Diesem Bedürfnisse wenigstens

nach Kräften abzuhelfen , hat sich der Verfasser bemüht ,

die Geschichte zu diesem Zwecke zu benützen , um sic mit

diesem Lesestoff den Knaben zugleich auf angenehme Weise

in einer möglichst gerundeten Ueberstcht , in der Darstel¬

lung ausgezeichneter Personalitäten , an welche bestimmte

oder Hanptepochen der Geschichte geknüpft sind , vorzu -

sührcn / damit sie dann gut eingeübt zum eigentlichen

Studium der Geschichte übergehen . Der Inhalt ist rn der

ausführlichen Anzeige , welche in allen Buchhandlungen

zu haben ist , zu ersehen .

Der U niversalhistoriker ,
der auch für Erwachsene eine interessante Lektüre

>4 .
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darbketet , erscheint in 9 Lieferungen ; alle 3 — 4

Wochen wird eine versendet , und jede Lieferung
von 6 Bogen kostet im Subscriptionspreis nur
12 kr . , beim Empfange zahlbar . Nach Abliefe¬
rung des Ganzen tritt der Preis von 2 fl. 24 kr.
dafür ein .

Lehrer und sonstige Subfcribentensammler erhal¬
ten in jeder Buchhandlung das lOte Eremplar gratis .

Nürnberg , den 1 . Juni 1834 .
Jot ). Adam Stein .

Bestellungen darauf nimmt an : G . Braun in Karls¬
ruhe , T . Löffler in Mannheim , Fr . Wagner in
Freiburg , C . F . Winter in Heidelberg .

Ein encpclopadischer Vortrag über Recht und Rechts¬
wissenschaft nebst einem kurzen Ueberblick von den ver¬
schiedenen Arten des Erwerbs der Vermögensrechte , mit
einiger Rücksicht auf den Locko , Vlaxoivon als badisches
Landrecht , und einer Uebersicht des Obligationeusystcms
der Römer .

Herausgegeben
von

Thcilmigskommissär Fried. Adam Müller
zu Heidelberg .

5) Ein Stück hänfenes ebenfalls mit 3 weißen Schlin¬
ge» versehenes ganz weißes Tuch , von dem die
Hälfte mit Baumwolle unterschlaaen war , im
Werth von

6) Ein Stück grob hänfenes Luch mit 4 Schlingen
versehen , von 30 Ellen , im Werth von

7) Zwei ganz neue hänfene Kinderhemden , welche
mit den , aus rothcm türkischen Garn gezeich¬
neten Buchstaben 8 ^ 8 bezeichnet waren , im
Werth von

8) Ein dito so gezeichnete von ganz neuem Pergall ,
im Werth von

9) Ein grobes werkenes Handtuch mit dem Zeichen
LI v 8 aus rothem türkischen Garn , im Werth

von
10 ) Ein Tischtuch von gleichen Zeichen und denselben

Buchstaben , im Werth von
11 ) Eine hänfene Serviette mit gleichen Zeichen , im

Werth von
12 ) Zwei alte Kinderhemdcn von Pergall , im Werth

von
13 ) Ein Frauenhemd von hänfen Luch noch ziemlich

neu
14 ) Ein hänfenes Mannshemd wie das Frauenhemd

ohne Zeichen
15 ) Ein Kinderhäubchen von Pique ohne Zeichen , im

Werth von
16 ) Zwei Paar baumwollene Strümfe ohne Zeichen

14 fl . 20 kr .

7 fl . 30 kr .

1 fl. 20 kr .

30 kr .

16 kr .

23 kr.

30 kr.

20 kr .

1 fl . - kr.

1 fl . 48 kr .

15 kr.
40 kr .

Wiesloch . fOel - , Reib -. und Gerstenmühleverstci -

gerung . ) Der Erbtheilung wegen , wird

Montags , den 28 . Juli d . I .

Das Merkchen ( 5V » Druckbogen stark ) , enthält in
systematischer Ordnung einen kurzen Ueberblick aller Zwei¬
ge der Jurisprudenz . Vorzüglich sind dabei benützt die
Institutionen Justinians , nach einer der besten
Ausgaben mit vortrefflichen Noten . Eremplare ( broschirt )
zu 36 kr . können direkt bezogen werden bei dem Verlas -

'

ser selbst .

Neckargemünd . (Diebstahl .) In der Nacht vom 21 .
ans den 22 . d . M . wurde aus der Mühle des Karl Schuhmann
von Meckeshcim mittelst Einsteigcns die unten verzeichnet - Effek¬
ten entwendet .

Man ersucht die großherzogl . Behörde , auf diese Gegenstände
und die Lhäter fahnden lassen , und uns im Entdeckungsfalle Nach¬
richt geben zu wollen .

Aeckargemünd , den 25 . Juni 1834 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bode .
Beschreibung

der entwendeten Gegenstände :
1 , Ein Stück grobwcrkcnes halbweiß gebleichtes mit zwei Weißei

und zwei blauen aus Trassem gefertigte » Schlingen versehene :
. ^ -uch von beiläufig 50 bis 51 Ellen , im Werth von 8 fl . 10 kr
2 ) Ein Stuck etwas feiner werkenes , mit gleichen

b. Schlingen wie das suL 1 «ersehene Tuch von
beiläufig 41 Ellen im Werth von

3 ) Ein Stück grob hänfenes halb weißes mit 4
weißen Schlingen versehenes Luch im Werth von

4) Ein Stück hänfenes noch nicht ganz ausgebleichtcs
und nur mit 3 Schlingen von weißen Trassem
versehenes Luch von 40 bis 42 Ellen im Werth
von

kr .13 fl

10 fl . 40 k>

12 fl . Zs kr

Nachmittags 2 Uhr , aus dem Nachhause dahier , die sogenannte
untere Del - , Reib - und Gerstenmühle dahier , bestehend in einer

zweistöckigten Behausung , darin die Ocl - , Reib - und Gersten¬

mühle , sodann Scheuer , Stallung , Schopfe », Hofplatz und daran

liegenden Gärten , und hinter der Mühle liegender Insel , zusam¬
men 2 Viertel im Maaß haltend , vornen neben Allmendweg , hin¬
ten neben Bach , oben neben Allmendwegen und Bach , und unten

neben Nagelschmied Georg Krampferts Erben — öffentlich verstei¬

nert . Die Kauflustigen werden hierzu unter dem Bemerken ein .

geladen , daß Auswärtige sich mit Bermögcnszeugniffen auszuwci -

sen haben . .
Wiesloch , den 24 . Juni 1834 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Eppelin .

Heidelberg . (Gläubigeraufruf .) Auf Aufsehen der

Erben des verlebten Schreibmaterialienhändler Ludwig Meder

dahier , welche die Verlassenschaft unter der Rechtswohlthat des

Erbverzeichniffcs angetreten haben , werden alle jene , welche noch

Ansprüche an den Nachlaß des verlebten Handelsmannes Meder

zu haben glauben , hiermit aufgefordert , solche bis zum 21 ^ » lr

d . I . bei der Unterzeichneten Stelle gehörig anzumeiden , indem

sie sonst bei der Erbtheilung nicht berücksichtigt werden könnten .

Heidelberg , den 20 . Juni 1834 .
Grofiherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Herrmann .
? ät . Ferch -

Mannheim . (Präklusivbescheid .) In der Gant des

hiesiqe» Hafnermeistcrs Schneider , werden sämmtlichc , rn der

heuM » Lagfahrt nicht erschienene unbekannte Gläubiger
am den

Antrag des Gantanwalts , von der vorhandenen Masse ausze -

schlossen.
Mannheim , den 23 . Juni 1834 .

Großherzogliches Stadtamt »
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! ch der Gantsache des
hier , werden alle

Schuldenliquidations -

Darlach . sPräklufivbescheib .^
verstorbenen Lheilungskomlniffär Waag v«

diejenigen , welche ihre Forderungen an der

ttgfayrt nicht angemeldet haben, von der oochandeiieil Masse aus¬
geschlossen.

B . R . W .
Durlach > den 24 . Juni 1844 .

Großherzogliches Oberani
Baumüller .

väk . Schrott .

Weinhekm . sPräkl u siv besch eid . j Alle diejenigen ,
welche ihre Ansprüüxe an die Gantmasse des verlebten Alexander
Bauer von Laudenbach bei der unterm 28 . Mai l . I . gepfloge¬
nen Schuldenliquidation nicht angemeldet haben , werden aus An¬

trag des Kontradiktorsmasse damit ausgeschlossen .
Weinhnm , den 18 . Juni 1834 .

Großherzogliches Bezirksamt »
B eck.

Osfenburg . sllnterpfandsbucherneuerun g .s Das

Unterpsandsbuch der Stadt Offenburg bedarf einer Erneuerung .
ES werden daher alle diejenigen , welche auf Liegenschaften der

Offenburger Gemarkung aus was immer für einem Grund Pfand¬
rechte ansprechen zu können glauben , aufgefvrdert , die auf ihre
Ansprüche bezüglichen Urkunden in Original oder beglaubigter Ab¬

schrift der Renovationskommisfion auf dem hiesigen Rathhause
am 16 . 17 . 18 . 19 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . und 26 .

Juli d . I .
um so gewisser vorzulcgen , als sonst zwar die im alten Pfand - ^

buch vorhandenen Einträge zu Gunsten der Gläubiger gleichlautend
in das neue Pfandbuch übertragen werden , die nicht erschienenen >
Gläubiger aber , die aus der unterlassenen Anmeldung entstehenden
Nachtheile sich selbst zuzuschreiben haben .

Offenburg , am 21 . Juni 1834 .
Großherzogliches Oberamt .

Kern .

Emmendinge n > sAufforderung .f Schmidtmeister An¬
dreas Schumacher von Sexau , hat sich in der Nackt vom 21 .
auf 22 . April d . I . von seiner Familie heimlich entfernt , und
soll nach Nordamerika auszuwandern beabsichtigen . Derselbe wird
hiermit aufgefvrdert ,

binnen 2 Monaten
um so gewisser in seine Heimath zurückzukehren , als er sonst bei
UnterthanenrechtS in den großherzoglichcn Länden für verlustig er¬
klärt , und die weiter gesetzliche Bermögensstrafe gegen ihn ausge¬
sprochen werden würde .

Emmendingen , den 10 . Juni 1834 .
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .

Emmendingen . fAuffo rd e r u ng .j Müller Andreas
Fischer von Haimbach , hat stch im Anfang des Monats April
d. I . heimlich von seiner Familie entfernt , und soll nach erhalte¬
ner Anzeige nach Nordamerika auözuwandern beabsichtigen .

Derselbe wird aufgefordert ,
binnen 2 Monaten

um so gewisser in seine Heimath zurückzukchren , als er sonst des
llnterthanenrechts in den großherzoglichcn Landen für verlustig er¬
klärt , und in die weitere gesetzliche Bermögensstrafe verfällt wer¬
den wurde .

Emmendingen , den 10 . Juni 1834 .
Großhcrrogliches Oberamt .

Ried er .
Weinheim . sKraftlos erklärte Psandurkunde . l

Da sich auf die öffentliche Aufforderung vom 18 . März l . I .
Niemand gemeldet , welcher Ansprüche auf die von Johannes Aörn
und dessen Ehefrau von Hemsbach zu Gunsten des Karl Bodani

Ln Mannheim ausgestellte Pfanburkunbe zu machen hat , so wird
dieselbe hiermit für kraftlos erklärt , und der Strich im Unter -
pfairdsbuch angeordnet .

Weinheim , den 4 . Juni 1834 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beck .
Ettenheim . sEdiktallad ung .s Dominik KLlble von

Kappel , oder dessen Leibeserben werden anmit aufgefordert , sich
binnen Jahresfrist

zur Empfangnahme des aus 839 fl . 10 kr. bestehenden Vermögens
um so gewisser zu melden , als dasselbe andernfalls den nächsten
Verwandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz würde gegeben
werde ».

Euenheim , den , g . Juni » gz - .
Gkvßherzvglichcs Bezirksamt .

Mahler .
Karlsruhe , sEdiktalla dung .s Die Christine Jakobine

Maier , gebürtig von Rusheim , hat sich vor 36 Jahren mit ei¬
nem in kaiserlich königl . östreichischen Diensten gestandenen Chir¬
urgen von Hause entfernt , und inzwischen nichts mehr von sich
hören lassen ; sie wird daher aufgefordert , sich

binnen 12 Monaten
zum Empfang des in 65 fl . 22 kr . bestehenden Vermögens zu
melden , widrigenfalls sie als verschollen erklärt , und dasselbe den
nächsten Verwandten gegen Caution wird ausgesolgt werden .

Katlstuhe , den in . Juni 16Z4 .
Großherzogliches Landaml .

v>. Fischer .
vät . Gulde .

Offenburg . sBerschollenheitserklärung . s Der

Schniiedgefelle Johann Herrmann von Schutterwald , welcher
auf diesseitige Vorladung vom 28 . März v. I . Nr . 6348 nicht
erschienen ist , wird nunmehr für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen seinen Geschwistern in fürsorglichen Besitz überlassen .

Offenburg , den 18 . Juni 1834 .
Großherzogliches Oberamt .

^ Kern .

Königreich Würtemberg , Oberamtsgericht Ludwigsburg
Ir b en aufruf .j Die Ehefrau des Albrecht Kroll zu Beihin -

sin am Neckar , Marie Magdalcne geb. Flohr aus Graben bei

llärtsruye , ist während des Konkursprozeffes ihres Ehemanns am

>. November 1328 mit Lod abgegangen , ohne Kinder zu Hinter¬

listen.
'

Die in der Gantmasse ihres Ehemanns enthaltene , nach den

»estehenden Gesetzen auf die Seitenverwandten fallende Werlaste » -

chaft derselben wird sich auf ungefähr 100 fl . belaufen . Als zur
gerrbung derselben berufene Verwandte sind nun zwar in den

tkten bereits 17 Kinder von vollbürtigen Geschwister » angezeigt .

Da jedoch diese sich über den Erfchaftsantritt noch nicht erklärt

>aben , überdieß ein Theil derselben mit besondern Ladungen nicht

rreicht werden kann , auch ungewiß ist, ob nicht noch weitere Erb -

-erechtigte vorhanden sind , fo ergeht hiemit neben den Special -

adunqen noch der öffentliche Aufruf an alle diejenigen , welche an

iie fragliche Verlassenschaft Ansprüche zu erheben gedenken , bul¬

len der unerstrecklichen Frist von
dreißig Lagen

hre Ansprüche an den Nachlaß der Albrecht Kroll scheu Thefrau

lieber anzuzeigen und nachzuweisen , auch sich über den Erbschafts -

nlcitt zu erklären , widrigenfalls die nicht Angemeldcten von die -

er Masse ausgeschlossen werden , und sofort die Maste ohne Ruck -

icht auf sie vcrtheilt wird . . ,
So beschlossen am 11 . Juni 1834 im komglichen Obcramts -

êrichtc Ludwigsburg .
Oberamtsrichter

S a r w e y.
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